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Verbot des Ankaufs , Verkaufs oder der

Pachtung von Forſtprodukten und Jagden ,

ſo wie der Theilnahme an Akkorden

uͤber Waldarbeiten .

9;

Dem Beifoͤrſter iſt verboten , Holz und fon :

ſtige Walderzeugniſſe , welche er aus Domainenwal —⸗

dungen aus der Hand zum eigenen Gebrauch erhal —

ten hat , an andere abzugeben , zur Koͤhlerei zu ver —

wenden oder zu verkaufen , Holz - oder Kohlenhandel

zu treiben , oder Theil daran zu nehmen , oder die

Abfuhr von Holz und ſonſtigen Walderzeugniſſen

fuͤr andere zu beſorgen .

Bei Verſteigerungen von Holz und ſonſtigen

Walderzeugniſſen , bei Verpachtung von Waldſtuͤcken ,
bei Verakkordirung von Waldarbeiten darf er we —

der fuͤr ſich oder andere mitbieten oder mitbieten

laſſen , noch ſonſt am Pachte , Kauf oder Akkord

Theil nehmen .

Zur Pachtung von Jagden und von Fiſchwaſ —⸗

ſern oder zur Theilnahme an Pachtungen dieſer Art

bedarf er der ausdruͤcklichen Erlaubniß der Direktion

der Forſtdomaͤnen und Bergwerke .

Zuwiderhandlungen werden mit einer Strafe
von 5 bis 25 Gulden und im Wiederholungsfalle
mit Dienſtentlaſſung geahndet .

Verbot des Einzugs von Forſtgeldern durch
den Beifoͤrſter .

6.

Der Beifoͤrſter darf ſich , ſelbſt wenn er vom
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